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Unsere Hebbel-Schulordnung

 Wir gehen friedlich und 
freundlich miteinander um.

 Streit tragen wir mit 
Worten aus. Stopp heißt Stopp. 

Können wir einen Streit nicht 
selber klären, holen wir eine 
Aufsichtsperson als Hilfe 
dazu. Wir müssen alle auf 
die Anweisungen unserer 
Lehrerinnen und Lehrer 
hören.

 Alle Kinder haben das 
Recht und die Möglichkeit, 
Vorschläge zur Verbesserung 
des Schullebens zu machen. 
Ihre Ideen können in den 
Klassen, z. B. im Klassenrat 
oder im Schülerparlament, 
diskutiert werden und über 
die Klassenlehrerinnen und 
-lehrer an die Schulleitung 
oder den Hausmeister weiter 
gegeben werden.

 Gemeinsam sind wir dafür 
verantwortlich, dass unser 
Schulhaus und Schulgelände 
allen gefällt. Deshalb halten  
wir den Schulhof, das Schul-
haus und den Schulgarten 
sauber. Abfälle gehören nur 
in die Mülleimer.

 Wir warten vor Schulbe ginn 
an unseren Aufstellplätzen 
auf dem großen Schulhof.

 Wir kommen pünktlich 
zur Schule und verabschieden 
unsere Eltern außerhalb des 
Schulhofs.

 Ab dem Schultor schaffen 
die Kinder den Weg alleine.

 Damit niemandem 
etwas passiert, gehen wir 
alle entspannt und ohne zu 
drängeln in das Schulhaus.

 Alle Kinder bringen ein 
gesundes und zuckerfreies 
Frühstück mit. Aus Umwelt-
schutzgründen benutzen wir 
alle eine Brot dose und eine 
Trinkflasche.

Getränkedosen und Trink-
päckchen sind an unserer 
Schule nicht erwünscht.

 Das Spielen mit oder das 
Tauschen von Sammelkarten 
ist in der Schule verboten.
Sammelkarten oder Sammel-
hefte bleiben im Schulranzen 
und dürfen nur mit Geneh-
migung herausgeholt werden.

 Das Benutzen von Smart-
phones oder Nintendos sowie 
Kinderuhren oder andere 
Geräte mit Tracking-Funktion 
sind in der Hebbelschule 
verboten.

 Das Mitbringen von 
gefährlichen Gegenständen 
wie z. B. Messern, Waffen, 
Sprays ist zum Schutz aller 
verboten.

 Wir achten auch auf 
unseren Schulhund und 
begrüßen ihn mit freund-
lichen Blicken ohne ihn 
anzufassen oder zu rufen.
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Schulweg und Sicherheit

 Wir gehen immer den sichersten Weg zur 
Schule, auch wenn der Weg etwas länger ist.
Über den Lehrerparkplatz zu gehen,  
ist verboten!

 Wer mit dem Roller kommt, schiebt ihn 
auf dem Schulhof. Wir stellen unseren Roller 
an den Rollerständer auf dem Hebbelplatz 
oder auf dem Schulhof ab und schließen ihn 
mit einem Schloss ab.

 Wenn es morgens draußen dunkel ist, 
tragen wir möglichst helle Kleidung und 
Reflektoren. So sind wir im Straßenverkehr 
gut sichtbar.
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Verhalten bei Regenpausen

  Klingelt es dreimal, ist Regenpause.  
Bei Regen bleiben wir mit unseren 
Lehrkräften während der Pausen in den 
Klassenräumen und spielen, erzählen, 
frühstücken und entspannen uns dort.  
Das Spielen mit dem Ball ist auf den Fluren 
nicht erlaubt.
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Verhalten auf dem Schulhof und in der Pause

  Während der Pausen 
bleiben wir auf dem Schulhof.

  In der Pause können  
die Pausenspiele, wie z. B. 
Softbälle und Springseile 
genutzt werden. 
Fliegt ein Ball über die Schul-
mauer, sagen wir der Aufsicht 
Bescheid.

 Bei nassem Boden ist 
Ball spielen leider eine 
schmutzige und gefährliche 
Angelegenheit. Deshalb 
lassen wir den Ball dann in 
der Klasse.

  Das Spielen mit Schnee-
bällen und scharfen 
Gegenständen ist verboten.

 Geklettert werden darf  
auf der Spiellandschaft.

  Wir schaukeln mit 
höchstens vier Kindern auf 
der Nestschaukel. In der 
ersten Pause dürfen die 
Kinder aus der Vorklasse 
und dem Jahrgang 1 und 2 
schaukeln. Die Klassen 3 und 
4 dürfen in der zweiten Pause 
die Nestschaukel nutzen.  
Wir folgen den Anweisungen 
das Schaukeldienstes.

Fußballspielen auf dem 
Schulhof ist zu den 
vorgesehenen Zeiten 
jahrgangsweise möglich.

  Wir spielen in der Pause 
friedlich miteinander. Raufen, 
Rangeln und Kämpfen ist auf 
dem Schulhof nicht erlaubt.

  In den Pausen benutzen 
wir die Toiletten im Erdge-
schoss.

 Auf dem Pausenhof, auf 
der Empore und in der Ein-
gangshalle des Schulhauses 
finden wir in der Pause eine 
Aufsicht. 
Bei Fragen oder Problemen 
sind die Lehrkräfte für uns da.

 In der Bewegten Pause 
können 20 Kinder eines 
bestimmten Jahrgangs immer 
donnerstags in der 1. Pause 
mit ausgewählten Bewe gungs-
spielen an einem vorgese -
henen Platz auf dem Schulhof 
spielen.

 Gibt es mal Ärger oder 
Streit, kann ich mich an einen 
Streitschlichter wenden.
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Verhalten im Schulhaus

  Wir sind freundlich, 
langsam und leise im 
Schulhaus.

 Unsere Schule ist so 
gebaut, dass Schreien zu 
unerträglichem Lärm wird. 
Deshalb sind wir im Schul-
haus alle leise, besonders 
wenn wir zur Turnhalle  
oder zum Werkraum gehen, 
damit der übrige Unterricht 
nicht gestört wird.

 Wir hängen unsere Jacken 
an die Haken im Flur bevor 
wir in den Klassenraum 
gehen.

 Wir gehen vorsichtig  
mit Schuleigentum um,  
wie z. B. Schulbüchern und 
Möbeln.

 Wir hinterlassen die 
Toilette immer sauber und 
ordentlich. Toilettenpapier 
haben wir im Klassen zimmer. 
Die Toilettenräume sind kein 
Spielplatz.

 Alle Fotos, Plakate und 
Bilder auf den Fluren ver-
schönern das Schulhaus und 
sind nur zum Anschauen da.

Verhalten im 
Klassenraum

 Alle sorgen dafür, dass 
der Unterricht pünktlich 
beginnt. Die Lehrkräfte 
beenden den Unterricht.

 Jede Klasse entwickelt 
Klassenregeln und hält 
sich an diese.

 Wir passen gut auf 
eigene und fremde Sachen 
auf und gehen sorgsam 
mit ihnen um.

 Jede Klasse hat Klassen -
dienste. Beim Aufräumen 
unserer Klasse helfen wir 
uns gegenseitig.  
Auch unter den Tischen 
soll es sauber sein.

 In unseren Unter -
richtsräumen befinden 
sich wertvolle Geräte, 
Instrumente sowie 
Werkzeuge, mit denen  
wir besonders vorsichtig 
und sorgsam umgehen 
müssen.
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Verhalten im 
Sportunterricht

 Weil im Sport besonders 
leicht Unfälle geschehen 
können, müssen wir  
be sonders vorsichtig und 
rücksichtsvoll sein.

 Damit sich niemand 
verletzt, ist es verboten,  
an den Geräten in der 
Turn halle ohne Erlaubnis 
und Anleitung zu turnen.  
In den Umkleidekabinen 
verhalte ich mich ruhig.

 Aus Gründen der  
Sicher   heit binden wir 
längere Haare zu einem 
Zopf zusammen.  
Ohrringe nehmen wir zu 
Hause heraus oder kleben 
sie ab. Kinder mit starker 
Seh beeinträchtigung 
müssen eine Sportbrille 
tragen.

 Wir tragen zum Sport 
Turnschuhe und Turn-
bekleidung (Hose, T-Shirt).
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